Vorschlagslisten

Benennung als Bewerber auf /

Unterzeichnung von mehreren Listen

	Wahlvorstand

Betriebsratswahl

Fa. / Betrieb……………………………………

.....................................................................


	……………………………………………..

(Ort, Datum)


Frau /Herrn

…………..…………………………………….

…………..…………………………………….

…………..…………………………………….

Betr.: Benennung als Wahlbewerber auf / Unterzeichnung von mehreren Listen

Sehr geehrte Frau ………………………………

sehr geehrter Herr ………………………………

beim Wahlvorstand ist am ………….eine Vorschlagsliste

· mit dem Kennwort …………………….

· mit den beiden erstgenannten Bewerbern …………………………………

…………………………………………………………………………..…

und am ……………… eine weitere Vorschlagsliste 

· mit dem Kennwort …………………………

· mit den beiden erstgenannten Bewerbern …………………………………

………………………………………………………………………………….

eingereicht worden. 

Auf beiden Listen

□
werden Sie mit Ihrer schriftlichen Zustimmung als Wahlbewerber aufgeführt. Ein Bewerber darf aber nur auf einer Liste vorgeschlagen werden (§ 6 Abs. 7 WO). Der Wahlvorstand fordert Sie deshalb auf, binnen drei Arbeitstagen zu erklären, welche Bewerbung Sie aufrecht erhalten. Bei nicht fristgerechter Erklärung sind Sie auf beiden Vorschlagslisten als Bewerber zu streichen.

□
Auf beiden Vorschlagslisten befindet sich Ihre Stützunterschrift. Die Unterschrift eines Wahlberechtigten kann aber nur auf einer Vorschlagsliste abgegeben werden. Der Wahlvorstand muss Sie deshalb auffordern, binnen drei Arbeitstagen zu erklären, für welche Liste Ihre Unterschrift gelten soll. Bei nicht fristgerechter Erklärung zählt Ihre Unterschrift nur auf der zuerst eingereichten Liste; auf der anderen wird sie gestrichen und zählt dort nicht mehr mit (§ 6 Abs. 5 WO).

Mit freundlichen Grüßen

……………………………

Vorsitzende/r des Wahlvorstands
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